
Schulinterner Lehrplan für das Fach Mathematik

Kriterien der Leistungsbewertung
Grundlage der Leistungsbewertung sind die im Unterricht vermittelten Kenntnisse, Fähigkeiten und Fertigkeiten, die in mündlichen Beiträgen, praktischen Tätigkeiten und schriftlichen Ausarbeitung zum Ausdruck kommen. Der Lernerfolg wird dabei nicht nur am Ende von Lernprozessen sondern schon in ihrem Verlauf – soweit wie möglich als Selbstkontrolle der Schülerinnen und Schüler- überprüft.
Sämtliche Kompetenzstufen (Argumentieren/Kommunizieren, Problemlösen, Modellieren, Werkzeuge, Arithmetik/Algebra, Funktionen, Geometrie und Stochastik) werden dabei berücksichtigt. 
Schriftliche Leistungen: 
Klassenarbeiten: Die Anzahl der Arbeiten pro Halbjahr wird der jeweils aktuellen Situation gemäß ASCHO angepasst und abgesprochen. Aufgaben aus dem reproduktiven oder operativen Bereich gehören ebenso wie Aufgabenstellungen aus den anderen im Unterricht erworbenen Kompetenzen dazu. Begründungen, Darstellung von Zusammenhängen, Interpretationen und kritische Reflexion werden zunehmend zum Einsatz kommen wie nicht von vornherein eindeutige Lösungen.
Sonstige Leistungen: 
Dazu gehören:
- angemessene Führung eines Heftes oder eines Lerntagebuches, 
- Vortragen und Anfertigung der Hausaufgaben, 
- schriftliche Überprüfungen kleinerer Einheiten, 
- Einzel- und Gruppenreferate, 
- in schriftlicher Form verfasste Ergebnisse von Präsentationen aus Projektarbeiten 
  korrekter Gebrauch der Fachbegriffe
- eigene Einschätzung über den Aufbau / die Anforderungen von Klassenarbeiten
Mündliche Beiträge wie Problemfindung, Problemlösung, Vermittlung der Lösungswege in Vorträgen für die MitschülerInnen, korrekter Gebrauch der Fachbegriffe
Praktische Leistungen wie das Erstellen von dreidimensionalen Modellen geometrischer Körper oder Versuchsaufbauten zur Wahrscheinlichkeitsrechnung (Glücksräder, Tombola,..)
Weitere sonstige Leistungen: Zusätzlich fließt das Engagement, das sich in der Teamfähigkeit, in der Arbeitshaltung und dem -verhalten, der Lern- und Leistungsbereitschaft und dem Mitführen von Material (Hefte, Schulbuch, Geodreieck, Formelsammlung (ab Kl. 9), Taschenrechner (ab Kl. 7)) zum Ausdruck kommt, in die Leistungsbewertung mit ein.

